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Däs deutsche Schwort.ägliche Wmahn Tribttnl ,anj hervorragend und zugleich unabhängig Stlblng. der vorüber,

chenb in der Schweiz reciUe, zu sprechen, wobei die Rede auch auf die

-- timmung in Frankreich Imn. Der Franzose, notabcne ri glühet
anzösischer Patriot, änderte sich dahin:

Ich will icht don d Volkstimnning reoen, sondern von der Stirn- -
J .
7 1 I

TEIBÜNE PUBLISUINÜ C0 TAL. J. PETE2, FraUtat
Ull Howrd Str. Telephon! TYLEIt U9 QmthK Htkn

De lai. It., Braneh Offices 407 6th Ar. rnna in jenen K.eisen, die aller Ende über Slrieg und Frieden enischewen.

UVim Sie heute in Paris weilen oder in anderen l5rojjsladt7tt von rfraiil-.eich- ,

werden Sie in der Öffentlichkeit wohl überall der Meinung begrg.

,rn Fortdauer des Krieges bis zu entscheidendem Siege", .bis zur Ver- -
VrtU Ut Tageblatt: Trch den Träger, per Wockir 10c; durch d,

Lost, per Jahr $3.00; einzelne Nummer 2c. Preis des Wochedlatt"
bei strikter Boransbezahlung, per Jahr $1.50. öfsent..i.Wimi niiHAlniih'S". So tont es IN den mehr oder weniger F X M I
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Franzosen quälten
Clsässer furchtbar!

reis Stenereinnehmn Tode

grf,Itert: viele Ungluckllche

Misjl,andlungrn crlcßcol

Berlin, 17. Nov. tJunkmdepe.
chc ) Der Strabburg Prosessor.

Dr.' Kanneaiesz bat unter dem

Titel Die Le,den der van der fran.

zösilchen Arm verschleppten Bewo,.
ner von Elsas'. Lothringen. von ih.

nen selbst erzählt" ein Buch verossent.

licht, das zablreiche eidlich härtete

Schilderungen der Unglücklichen in

Frankreich zuteil gewordenen furch --

hären Bchaudlulig enthalt. Alle

diese Schilderungen sind tzaarstrau.

bend und beweisen, das; die Opfer

von den ..französischen Befreiern

in bestialischer Weise misihandelt und '

gequält wurden.

9Wrt Wut vreiöacaebr.

Eu'.eiei sa sccoad-clas- i matter llardt 14, 1912, tt thu j8tffi- -

Omaha, N'ebraska, onder th act o" Congress, March 3. 1879.

.icken politischen reisen, so in den Reden, so m der Pree. ,o in vw
tsurants und E'ofc. so auch in den Foyer? der Theater und in den uaba'
iets. Alles, aber gar alles scheint auf den Ton der Herren Briand und

Poineare zugeschnitten zu sein. Mit einem Worte, wer ein Urteil an 'mm i
iOmaha, Nelzr., den 18. November 1016.

jenen Stellen bildet, wird der Ueverzeugnna ik'n, oasz es nur o,e rinr

?iyoParole in Frankreich gibt: ,-- ieg eoer llntergmig .

Slklr. aan, anders aeslaltet sich das Bild, sobald nian in intimere

ittreise konimt. wo man obne Rücksicht auf die Strasse denkt und spricht, wo

s keine persönlicke Streberei gibt, leine dellaniatoris.ne Pose uns wo man
f ,

. &" I - 8
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Grey's Note a la wilfon".
Die bnKfche Antwort auf den Pretest der Administration gegen die

schwarze Liste, die schon während der Wahlkampagne cmgetrcsten nt. "t

m Washington bekannt ergeben worden. ES ist vmtandbch das? r

Wlson sie nicht gern verössentlichen lassen wollte, solange sein Schicksal

nicht den Sieg als das höchste sjtcl betrachtet, sondern die inyere .tus
schaltung des Unterganges, wie dies die iifbc zu Frankreich vor allein

diktiert. Tort werden Sie wohl kaum die Thesen hören Fortdauer des

;5NV::x ver cywcoe mng.
ffi Deutschland ie eine solche Note überreicht hätte, so würde man zsrr 1Krieges bis zum entscheidenden siege und bis zur Vernichtung öes .g.

iiers", weil man an diesen entscheidenden Sieg in Wahrheit ebensowenig

iiiebr olaubt. wie an die mögliche Vernichtung des Feindes, die man im I 1 ys SS,- - IÄiDD

tienren Herzen nicht einmal wünscht, ive-- l man keine kunstige asallenia,ast
l England will. Scboi, darum be'cliäftigt man sich dort viel mehr und

sehr ernst mit der anderm Frage, Frankreich vor öcr ennanung ourcn

den ftrieg zu bewahren und vor der elbswernnichtung nach dein Kriege.
Dabei nt man vor allem des Einen satt, oer oipioinatisaien sierie uno

Äbenteuer a la Athen und Bukarest, mit ibren endlosen Enttäuschungen

Je als eine Weleidigtmg bezeichnet und gesagt habe, sie schasse cm

fsoat JtnfiS. Lei England steckt man sie ein und meint sogar wenn

M Vorsicht angewandt, werde sich die Schwarze Liste ertragen lassen

Sie alles, waS England will.
Daö Auffälligste an der Note ist ihr hoftneiten;der aok. tn

Ison hnfd gesagt: Verdacht und Veftirchwugen sollten ton Rechtswegen

keinen Platz in den Beziehungen zwischen befreundeten Negicrungm sin--

dürfen. Amerika fei nachlässig in der Wahnmg der alita

TstZchland gegenüber gewesen, und das beste Mittel sin: Amerika, oac

rcen über Schwarze Listen zu vermeiden, würde sein, von ied?r

Ääftsverbindung mit den Feinden Englands abzuilchen.

Tiscount Grey erteilt Herrn Wilson Instruwonm wie Herr Sjusen

,.4-- . urteMi und verwckt bat. Deutschland zu erteilen.

IHan ist voller Zuversicht, datz Frankreich b;s in die niul'UC ,!e,t
, r ff " . iV-.- - J V . I i.

s
immer noch aus einen sur oasieioe gumiigi--

n vrieoun reamrn ti ju
auch im Interesse Teutschlands liegt, ist ober durchaus nicht davon über

j
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zeugt, dasz dem auch noch so sein lviro, wenn öer Jilneg ms zur er
jchöv'ung dauert. Tie Augen derjenigen Kreiie, von denen ich eben gespro
chcn habe und von denen, wie schon gesagt, sehr viel abhängt, schauen be

' 9,a mnM ornhe dz sie srn Wilson erträglich. Er miin
reits nicht mebr auf die Herren Briand und Poineare. sondern auf den

Wilde Ausbriühe des Has,eS bc

gleiteten unsere traurige Prozession

überall, wo sie mit der französischen

Bevölkerung in Berührung kam."

sagt ein der misihnndelten EIsaer
in seinen beschworneen Angaben.

Geballte Fäuste streckten sich uns

entgegen und nan spie unö inS Ge.
sicht und wors uns Steine und Rolu

lensiücke an den .Uopf. Tiese n

wurden jedoch nicht

blosz vom Pöbel verübt. sodn cö

sich aiich die sogenannten

besseren blassen, soivie Frauen und
ttmder und ilitärpcrsonen all

Nnngttuien an denselben. In Be

sanconS kletterte die Benölkenmg aus

einen Gefangcnenwagen und stach

mit langen Messern durch die Oeff.

nungen desselben. Einem sge
anten wurden beinahe die Augen

ausgesiochen."
Greis z Tode gefoltert.

Ein Arzt ans dem Oberelsaß be-

richtete, das; in Marseille ein Makro,
sc in einen mit (befangenen ange
füllten Eiseiiöahnwagen eindrang

kommenden Mann", der den für .ircm'mch gunstigen jncstit bringen
wird, wozu die beiden genannten Herren nicht in der Lag? sinö.

7 niav.; B r - o '

beim Lesen gesagt haben: .Genau wie ich. Bezscr hatte ich eine bi

Regierung auch nicht abkanzeln können."

Sloeumb-Geset- z unö prohibitions-Amendemen- t,

kOmaba Bec. 17. November.)

Man kört aiich in die en Kreisen i'ereits den Namen des kommenoen

21annes", gibt ihn aber der Oessentlichkeit nicht preis, eben we;l man in

absehbarer Zeit den frieden will, einen sur rantreich giui'ügen kieoen.

3w irrtwr-itttriia.fsl- m der Konstitution von Nebraöka, wie jetzt

Ttaatöva Piere. . Mit diesen 6.3Französische
Uriegswlrtzchast.

Milliarden sollte damals olles ge
schlagen werden was Deutschland mit

vv-v -I- U"

angenommen, verbietet den Verkauf oder Handel von bcrauZndcn Ge-

tränken, ausgenommeit für medizinische, wincnschastliche. mechanische,

chemische oder religiöse 3roeaV. Hut dem gegenlvarNgen
welch--v- n

(,trLnkehandel in diesen: Staate reguliert und als lccumb.csch

Ktmut ist. ist der Verkauf von beraubenden Getränken zu irgend wcl-ic-

Anecken verboten außer durch lizcnsicrte Händler oder Avothcker. du

rlanbiiisscheine herausnehmen, und ist in allen knallen Beschränkungen

Eintracht sind die7n seltiamer

Qt at da ,Schktt Ii dkutfche Fu
Ost riksknstark geschwungen,

Und tt,tz der Zeinde Ukiermacht

Zum öl sich dnrSigernnse.

ZZr Ttttfchkai'ds Ehre, Nubm nd Eie

34s,' nm sich ttt Zagen.
Und wie ei jede ,te Schmer

Hat' Wunde viel clchlagen.

T,ch schlug' auch Wunden ,hn Zahl

Und muftf e SinM teilen,

( skntte v,r dem Schmer, sich,

v. ßte schnett 1 heile.

Wa lang grtrenat, ereint, e,
Tie Tat salgt' seine Lehre,
Ans den Ruine dttlht e ne

Iti deutle Schwert in hre!
tlllHI IIII.

im PalmsZerren Volksvertreter
WBourban zusamnicii.ietreten und

l . sH ti. 2 MfrmrtVtdtlh.ism TTfnrrmT fii'A ii ii 1 tiuu t lji.tttOJ LUi-- ilJWiik-if-c "-- V" '

q.ikikinnL.Vmeiidemcnt. wie wir es haben, nullip.ziert d,e

Jollmacht. Lizenien rniezustellen. welche das Slocumb-(Zeset- z den Verschiß

'm lokalen Authoritäten gewährt, und wendet die trafen des :w

cunlb.Eesetzes für Werkauf ohne ein Lizens auf alle Verkaufe an. ansge
cm-ieit solche unter AvothekerErlaiibnisscheinen und imter den 'edln

ffrfmffmifV. Mit anderen Worten, es treten ohne irgend,
Neuigkeiten aus Iowa.

seinen grosien triegsanleihen aufge-brach- t

hate. Nibot aber reichte niit
jenen 0.3 Milliarden nur zehn Wo.
chen weit da.in musste er wieder
die Bank von Frankreich anmim
pen uiid neue kurzfristige Schatz
scheine und Obligationen ausgeben,
die er eben erst so stolz teilweise

eingelöst hatte. Im vorigen Jahre
waren Frankreichs üriegsausgaben
im Monat etwa eine halbe Milliarde
niedriger als heute. Da kann man
sich also ausrechnen wie weit der
Finanzminifter mit seinem neuen

?lnleihegcwinn kommen wird. Nicht

weiter als bis zum Januar.
Ribot welkte das Wunder voll

bringen, den üirieg ohne Taueran.
leihe und ohne neue Steuern zu

Jeder Finanzmann weis;, dasz das
?in blanker Unsinn ist. ab die

nd mehrere Zivilisten iind Solda.
ten niederslack. Tie Wachen beteW

ligten sich häusig an diese AuS

schreitungen.
Ein 71jähna Steueinnehm

aus Ziiedersulzbach wurde in entsetz,

lich Weise gefoltert, als n auf
dem Transport nach Belfort zit
sainmenbrach. Dein Aermsten wur
den mehrere Ripven gebrochen und
die französischen Soldaten stachen mit
dem Bajonett aus ihn los. Bei d
Anknnft in Belfert wurde n die

mJj toPiiere Kekede die Verbote des SlocumbGeZcbes gegen den Ver
Erfolgreiches Usnzert

bcn mit andachtiger Freude die est.

stcllung des Er enosien nnochirt.
dah nunniebr der Sieg gesichert
ist" was bisher trotz aller

dcSRechtZ.

anwaltes Poincare und aller Iofsre-sche-

Armeebefehle noch nicht der

Fall gewesen 511 sein scheint. Tie
''tothosen stehen noch immer an der
Somme. obwohl sie doch eigentlich
nach der Ankündigung dcr ebechen
französischen .eereeleitung bereits
das ÄeihnaM'cst 1013 in der Ge-gen- d

von KölN'Tüsseldorf feiern soll

ten: dafür sind ober die lateinischen
Brüder aus der Walaäicl und Mol

trocken
lauf ohne Lizcnsen. wclck? Ncbraeka in seinem ganzen Umsang

,1,4- r,ka mit Usn,iiinw der lieaenden. in denen Lizensen in Mannlng, )owa:erteilt... i UUVil I" ..Vl...v.v... - . . --l iii tm Skmntaaen und Feiertagen sowie IN oer ,,e

Männer in der Straße sind nun
eben keine Finanzmänuer. und ihnen
kann man alle' Verrücktkeiten vorre-

den. Wird dem französischen Spie-sic- r

einmal klar, daß die Kosten für
die verkrachte poincarische Kiesspe-kulatio- n

auS seiner und nicht aus
deutsch Tasche bezahlt werden, wird

Die vereinigten deutschen " Ver
von acht Uhr abends bis sieben Uhr morgens, ipso facto und ohne irgend

rnd&e Zusatzbeztimniungen m, straft.
TreM-i- binabaemorlen. wdak er. i

eine von Uicanning uno umgegeiiv
gaben am Mittwoch, den 15.

ein Konzert nebst Ball un
t Minvirkung der Sänger ven

Manning und Desiance. Herr En

'olgcdessen bleiben die Strafn sur gc,ctzw!origen vcuaus "
m SlscumGesetz. falls keine Aenderungen vorgenommen werden, unter

.,r JriTriHott weiter besteden, und diese Strafen haben sich t rtschas.
inanzieren. Er war sehr stolz ans

... ;., tfA.vn hin Stimniuna der Äwoneruns v.sver awn zur
dieses französische nneni und sahr.'Ifimt w'rfÄrt hnk. IS misi-eicken- d bewiesen. Ob sie in nassen" Xcc gels führte mit sicherer Hand die
niit Verachtung aus das deutsche

Leitung des Konzertes, das denn
:ijEhim-- aemigm 'werden, bleibt obziiwarteil.

.

Bezüglich der- - Verkäufe
r nJ. herab. Heilte gibt Ribot Anleihen

dau heldenmütig, nicideidig und

raubgierig auf den ,imnpZplatz ge.

rückt, Gricchenlar.d ist der Wohltal
französischen TckutzeS teilhaftig

und in Saloniki werden die

schöiisten ZukunMfiege ausgedacht.

auch mit Ersolg durcksgcsuhrt wuri if;,.af,f nrruTcn tnffmtrmmcii üurat um uit aus und erfindet neue Steuern oder
de. Unter den Vorttäaen sind die

u ..tfiuvtiiJU1KJI?
eft schwerer a!s bezüglich and gefetzmdnger VeriausL. Die den Äpo
u'etrr nmührie Erlaubnis ermächtigt jetzt zum Verkauf ?ur medizimsche Erhöhungen alter steuern. Ribot

Lieder Niederländisches Tankgebet"

rr nicht weiter initniachen wollen und
wird die Verantwortlichen zur Re-

chenschaft ziehen. Dessen sind sich

mich Poincare und Äomp wohl be

wusit. Die finanziellen und wirt
scha:licl)cn Erwägungen müdtei,
Frankreich eigentlich dein Frieden ge-

neigt machen: die Fabel von den 200

Milliarden, die Deutschland, wenn es

niedergeschlagen ist. abgenommen
werden und die der Geldbörse jedes
Franzosen zugut loinmen sollen, die-s- c

Fabel trägt hei den Massen ebenso

zur Erhaltung der Kriegsstimmung

wandelt also wie ein Boche. Der
iind der Toppeladl" zu nennen.11fnh ffl fft WrinnflS pinrnfis'ämeaniicko und chemische Zwecke . sorgen icoocn o:e mragug kwz

- . .. . . m v : J". . i.- rtiif Unterschied ist nur. dasz die Boches
Verständnis dafür haben, dass der die tadellos gesungen wurden m:ö

groszen Applaus errangen. Die Vor

aus Mund und Kaie oiuteno. c.

wußtlos liefen blieb, und noch ant
gleichen Tage starb. '

Viele erlagen de Qnale.
In den Gefängnissen wurden .die

Elsässer von ihren Wächtern geohr.
seigt. an den Obren gerissen, mit
Fuhtritten traktiert, mit grossen
Schlüsseln aus den Kopf geschlagen.

Bei dieser bestialischen Behandlung
ift es kein Wunder, das; die Sterb
lichkeitsrate unter den Unglücklichen
so erschreckend grosz war.

Strspeuranb in Boovville.
Boonv.lle. Ja.. 17. Non. Stra.

fzenräuber überfielen gestern abend

den 20 jährigen John Taylor. Sohn
des hiesigen Postmeisters, als im

trüge d Solisten faiiden alle bei.Staat in dieser schweren Zeit auch
neue Steuern und Abgaben braucht,
und dah die französischen EdelniM.

VULJ Vü--, V.HIIV. ..jj-..;.-
--

Werk, und der zukünftige .Lonsul"
hat mit seinem vielgerühmtcn

in der Politik den gemal
tigen Lothringer Poincare schon fast

ganz in den Schatten gestellt. Aller.

dingZ kann es auch Mit dem ä'ri.

fällige Au nähme und tnigen vict
zum Erfolg des Konzertes bei. Ep- -

üd'--n Verkaufs in eine onentucye x,vt, uns eine omuj'1u ,:tt-?ie- '

Unterlassung, dieselbe richtig zu führen, hat nicht eine Geld- -, sondern

"i" Ha?t';rake zur Folge. Die einzige Stelle, wo eine Lücke zwischen em

Ä!scmnb.ttckctz und dem Prohibitions-Zufat- z zu fein scheint, ist diejenige,
solche auf Vcrkäuse nach dem 1. Mai für religiöse Zwecke" Bezug hat, die

:i cht verboten sind, aber, genau gesprochen, im SlocumbGesctz nicht in

dem Rahmen der ErlWdnis einbeschlossen sind.

Soweit man gegenwärtig sehen kann, liegt kein Grund vor. oaö

?.k.Ws.'d m widerrufen und wenig Notivendiakeit, es zu ergänzen,

schen kein Vernändms dafür haben
bei allem Patriotismus. Als man pels Orckzeit vdient lobende Er-

wähnung für feine prachtvolle Leibei, wie die Akgft vor dem Gespenst
anfing, den theoretisch begeistert so

stungen. Pastor G. Knimm wurde
andismuS neuester Prägung im
Osten schief gehen; aber das wird
erst in einem späteren Akt zu schen

zial.reformerischen Blockparteien die
vom Vorsitzenden, He ilruse. vor.

sein. Einstweilen ist die Hauptsache, gestellt, d tn kurzen, kräftigen
Worten den eigentlicksen Zweck derengenommen. dass die Strafen für seine Uebcrtretung genügen, und das;

die Geietzes-Maschineri- e z seiner Durchführung nicht schadhast ist. Aus

Arbeiterfursorgegesetze. das Wesen
der Alterspenfisnen und Kranken.

Unterstützungen praktisch auseinan
derzusetzen. kühlte sich der. Gluthaiich

um die parlamentansck Einlci
Festlichkeit betonte. Tie Worte destungSkriie herum zu kommen, und Begriff war. das Postamt zu ver

eines Ttaatsbankerotts die Gewalt-Habe- r

dazu veranlasst, ihr Vaban
que-Spi- bis zum äußersten durch-

zuführen.
Früh hatte Ribot noch die Hoss.

nung. dak neben den Anleihen und
neuen Steuern die erträumte Hoch-

blüte des französischen Wirtschafte
lebcnS dem Staat neue Einnahme,
quellen schassen würde. Diese Hosf.

das scheint dem Vertrauensmann der lassen. Der mnge "Mann wuroe ge--d Mcnschen'renndlichkeit b den beliebten Pastors fanden freunLliqe
Aufnahme. Die eigentliche Fistiode fesselt und geknebelt, woraus oieHerren plötzlich ab und jeder sagteFraktion Rothschild ja gegluckt zu

sein. Mit 17 Interpellationen war --iBanditen $100 aus der Nasse end- -

verdriesslich: Tarin ist ja nur im hielt He Philip Andres von Eoun
eil Bluffs, der auf Einladung der

Festlegung erschienen war. Die pa
die Regierung bedroht, aber fast alle nahmen und entivkajen.mcr von meinem Portemonnaie die
die .Offensiven" sind zunaam zu Rede!' Mit der Leidenschaft für das

nung izt aber wt einem ahre zu
Zerschmettern Teutschlands und die tnotisch gehaltene Rede erregte die

höchste BegL'.sterung d Zuhörer.
rückgeftcllt. Briand fürchtet heute
kein Geheimparlament und keine Grabe getragen worden. Frankreichs

'eben Fall kann die Aenderung zur Proylvitlon unier oem vwiuuww.,,
cljri irgendwelche ernstliche Schwierigkeit ausprobiert werden.

wer zahlt die Rosten?
MjahrUch wird don der ..Anti-Saloo- n League" don Amerika für

ÄaiiationsMecke zur Einführung der Prohibition die ungeheure Summe

'vn $t,üW,Om verausgabt, sodass die Frage nahe, liegt, woher dieses Geld

'omri Haben die Männer, die dazu so liberal beistmern. fragwürdig?

"'evegründeük diese Freigicbigkeit. oder hoffen sie durch die Forderung
,vr Prehibitionsberoegung gewisse mißliche industrielle Zustände, wofür sie.

verantwortlich sind, zu verschleiern? '

;t einer Betrachtimg darüber schncb kurzlich die acramcnto ee :

In Pezug darauf kann gesagt werden, daß die Frage schon häufig gestellt.
nndi nie beantwortet worden ist, woher das Geld für die riesige jähr.

Kei städtischer Weihnachtebanm.
Eedar Rapids. Ja.. 17. Nov.

)er Stndtrat hat sich entschlossen, in
Glorie Frankreichs geht es ganz

Handelsbilanz wird immer passiv.sseereskontrolle. keinen Clemcnceau
seine Valuta und sein Kredit sinkenund keinen Caillaur. Briand trinm

phiert. wenigstens scheint es so.
diesem Jahr d:e Sitte nnes jtadn-sche-

n

WeihnachtsbaumeS falle zuimmer weiter.

vtM) Schluss des Uvnzcrtcs fand ein
Ball statt, wobei Alt und Jung das
Tanzbein schwang bis zur frühen
Morgenstunde. In der neuen Halle
des Licdkronz fand sich eine
.fcilchtfröhliche" Gesellschaft ein. die

lallen, und mit dem son.it hiersurEs ist ein großer Genus; für die
Belgische Fanlenz. verausgabten Gelde annen Kindern

ähnlich. Keiner will zahlen. Die
Linke, als die Partei der Klein

bürg. Bauern, Arbeit will alle
Lasten durch die direkten Steuern
tragen lassen, weil die ja nur den
Wohlhabenden und Reickzen drücken

sollen. Tie mit Poincare wieder
zur Hrschaft gekommene Groszbour.
gcosie möchte die Hunderte don Mil

sogenannte Republik, diesen cmmvh
Aristide Brianös der einst wegen England überschwemnit wieder

ganze Weit nur einem paiyeri- in gemütlicher Weise sich untnhielt.
Zur Ehre des Deutschtums mußMangels genügender persönlicherliche Aufwendung. von $1,500,000 von Seiten der Anti-SalW- Leagiies

Hmerka kommt, wovon der grösste Teil diesmal wahrscheinlich Zur För chen Notschrei" zugunsten 0 ar
Honorigkeit in die Pariser Advom

hier eingeschaltet wdcn, dasi die
tenschaft nicht cufgenommen werdenk. WrakibitiMskamvaane in California ausgegeben wurde. men Belgier, die von den bösen

Teutschen in die ,.Sklavei" geschickt deutschen Bürg von Minden in
lionen und die Milliarden des neuen

Schuhe und Strumpfe anzuschassen.
Cedar Rapids soll die erste Stadt ge-

wesen seiiv die. in Amerika ein öf.
fentliches Wcihnachtsfch mit- städti
schein Weihnachtsbaum adoptiert bat,
und ist mm auch die erste, dieselbe

aus obigen Gründen wieder attszu

geben.

Fnrchtbar harte Strnfe.

wurdenBudgets mit indirekten Abgaben dies fchwermi Zeit der großen
Not" getreulich zusammenhalten undT Korrespondent ein hiesigenzahlen, obwohl schon vor dem Krie

ge etwa 84 vom Hundert der Staats dabei nicht vergessen, LiebesgabenZeitung, der kürzlich
für Kriegsnotieidendm im alten Na-

forderungen durch indirekte Abgaben in Belgien war. sagt, das; die Bel-

gier sich weign, zu arbeiten. Si '

konnte-m- it zn erleben. Und einen
solcheii Genuß kann sich daS klotzig

reiche Frankreich mich etwas kosten

lassen. Der Kollege Ribot geht daher
mit dem Sammeltcllcr herum. Auf

zur zweiten Kriegsanlcihek Die
erste 5lricgsmileihe vom Spätherbst
1915 wurde die Sicgcs".Anleihe
genannt. Nachdem Frankreich ein
aanzies Jahr lang tagtäglich früh

ilan wt cinen starten neroaaii uno minoesiens einige mui
n)rtit, daß der tzroszte Teil dieses (Geldes von den Rockefcllers. den Mor

.lars und dergleichen anderen ..eldgroszen" zur Förderung ihrer eigcnm.

:üfrt den Fkiteressen des amerikanischen Volkes und der Menschlichst dien-.iche- n

Zwecke hergegeben wird.

vsrfchärfung der Einkommensteuer geplant.
In der kurzen Tezembet-Sessio- n wird sich der Kongresz mit dem nächst-i&va- m

Budget der Bundcsverwaltung zu befassen haben. Voraussichtlich

gedeckt wden muhten, Ribot hat
nennen ihre Faulenz einen Pasd drohenden Linkm den Msal

tcrland zu sammeln.
Seit meinem letzten Besuch in

Minden hat die hübsche, einladende
Stadt ein grosiftädtisches Gciuand

Fort Mad.son. Ja.. 17. Nov..
Das Obergecicht hat das von dlcn getan, die den Poincaristen fo
ukttcrcn Instanz gefällte Urteil be.verhakte Einkomniensteu einzufuh

fiven Strike". Anstatt ihren Le
bensunterhalt zu vdienm. sitzen sie

in den Caffees herum, rauchen Zi-

garetten und leben auf Kosten der
istatigt, wonach Williani Mill vonren. Lerschärscn will ex sie letzt

ab nicht, uin Frankreich nicht zu Harry County wegen Ttebstahls etund wat weiter ac legt" hat, t t
beunruhigen . So recht traut dem

angelegt. Nicht allein daß neue Ge
schaflshäuser erstanden sind, sondern
die Straßen sind auch vorzüglich
gepflastert und abends glänzend be-

leuchtet. Der GeschästLverkeh? ist
ein sehr reg und die Hotels -

ues leeren sackeö von einem Mai-schiib- er

zehn Jahre im Zuchthaus zu
bringen muß. Miller, der sich bis

Finanzminisler nun weder die Rechte
dies cwisc Siegen fchlieszlich lang,
meilig und altmodisch geworden.
Man musi eine neue Reklanie er. noch die Linke unb die parlamema

Wohltätigkeit.
Der Korrespondent erklärt fern,

daß in Belgien Lebensmittel reichli
ch und biüia zu haben sind, als
in Deutlchlano. Er ermähnt, dah die
ttinö besser zum Schulbesuch ange.
balteu werden, und unter deutsch

her gegen Bürgschaft m Freiheit beirische Unthaltuna üb Nidotöfinden: aber der französische Erfm
fand, ist heute allein im hrestaenBudget, und SteuervorschlSge kanndunasaeist bat im ewigen Trium. freuen sich ein guten iwndschast.

Ich hatte daS Glück, im Hotel Rüge

v:Cwi die Bnudessusgabeii sur daS nächste FiskaiMr oie Grenze von
--,wi Milliarden weit übersteigen; schlichen doch die Budgets der Kriegs

Maru!e.Tevartenents Mehrausgaben für ..nationale Vereitsäast
u:ü d0." Mill. Tollars ein. Für diese enormen Ausgabe genügend Sin

c'(.non zu" schaffen, ist ein um so schwierigeres Problem, als die Bcwilli.

des letzten Kongresses um 250 Mill. Dollars zu gering geiuesen
- r v:n i'it die talsachiichcn Ausgaben im laufenden Fiskaljahr Fürsorge

i 'ri '"'"". Dickes Defizit und die BercitZchaft-z.Ausgatie- von 600 Mi!l.

Z . möif n bt BeschaZfung von Einnahmen in Höhe von einer Mil-Tcllar- Z

zue Deckung von Kosten, über die laufenden Ausgaben

, ui.vend.g
1 t foZchcn Uttistanden bleibt der VundcSiicrwaltung zur Deckung

r ' n ,'rrr (rrtrabaaaiu nichts Anderes übrig, als die direkten

Zuchthaus cingetrossen, um seinesehr lebhaft und sur die heiligdbicren etwas ten Brümmschadel bc
Unterkunst zu finden und musz ich Strafe anzutreten.Einjsgkeit" sehr erfreulich werden.kommen, poincare hat m tcittcc

Nermaltuna die IaU d Analvha.'hi feststelleit. dak ich da wohlauf,
rsimen!) ja Gedichte verbrochen

beim abnimmt. Belgien hatte be-- , genommen wurde Herr und Frau
vielleicht hilft jetzt mit Poeten

Schlichlich werden die Teutschen

ja die IZl Milliarden zu decken

haben, die von der Entati bisher
zu Kriegszwecken ausgenommen sind,

vtuge find wegen ihrer vorzüglichen
Küche uiid freundlichen BedienungPhantasie' dem Atademie-Kollege- tt Ni kanntlich vor dem Kriege mehr Anal-phabete- n

als 'rgcnd ein anderes eu-

ropäisches Volk. Rusiland ausgmom- -bot etwas aus?
Der Fortschritt der neuen Anleihev. . . . trf . 'ii ..3 mi:.-r- -

vorteilhaft bekannt.
Philip Andre.

Will nach Tüd'Amerika reisen.
men.r t... t löicr Weile zu eruonen. ijau-- map vui vs jiauniuiicm v gegenüber der alten ist der, daß

England selbst hat schon der Iah- -' ' . ."i-ira-mm verzichtet wird, rnusi die Grenze der bisher

und die paar Dutzend Milliarden
die man noch aufnehmen wird. Da
zu kommen die paar weiten Dut-

zend Milliarden, die NsrdfrankrsichS
und VelaieneZ WiederherZtelluns ko.

Nian die zweite fünsprozentige An
vesfrift d'e in London faulenzenden Cedar NapidZ, Ja.. 17. Nov.

leib zu ai.w ausgibt, anstatt zu
A. fi). (Jad1ort. Präsident c Bru

t ,a'jrc einkommen erheblich herabgesetzt weraen. Bisner Mo
i ' cn von verheirateten Personen von weniger als $4,000 und

i, ' rJt.t.n Vttssnen von unter .DZ.000 steuerfrei. Doch schon
Belgier gezVUiuzen, entweder zu ar

fthrr ü die Armee einZutre5s. Dieser Fortschritt ist also durch

Mädchkuprüglcr dnhaftet.
Pleasantville, Ja., 17. Nov.

Als der 50 Jahre alte Aaron Cofn,
hi gchcrn auf offen Straße seine

Nichte Esther Cona auZ.
zupeftschen derfuchte, wurde von
anderen Bürgern fcklgenommen und
mS Gefängnis abgeführt. DaS jun
ge Mädchen hatte Conni Hauß v?r
lassen, um bet einer andnen Fami.
lie zu lebeit.

Mis; Jeanette Nankin ist d ent
weibliche Vertreter im Ksngrch.,Tie
Kongrcs)'rnul ',"ber es hat in Nn-grr-

schon mehr als ein aüojf cib
clessen. )

nä nUert Zoniliasn ZZgrtichritteN und. ften wird. TeS izt von dsn Hsen tett. Wenn nun Sitt Jühr späters,r0J getnrocken. selbst JcthrSskinksmmen von $1,000 steu
Uieaen Frankreichs angemessen. Wie w Paris und London nun einmal

derschaft bet Eisenbahnschafsn
wird ant 15. Dczemb eine ausge.
dehnte Ozeanreise nach Tüd-Amerzk- a

antreten, um feine Gesundheit zu
bessern. Er wcigte sich, sich üb

- --
1 na l "i, wenngleich irfl Kongreß scharks Opposition dazegen zu

"- -i ist Doch nachdem nun die Wahl vorüber ist, glaubt man, bzt
so entschieden. Und da die Teutichen
bekanntlich bei Kriegöschluß über-Hau-

niMS mehr zu sagen haben5 werte sich von der Majorität überwinden Zasicn.

schäbig nimmt sich da Deutschland
aus, das; sich seine Anleihen mit 98
beblen laf,t! Tie vorige Sieges-anleib- e

Frankreichs brachte 6.3 Mi!-lZardr'- n

Franken an neuen Barcin.

Teutschland dcrrmif besteht, dasi die

Belgier endlich ihren eigenen Lebens-

unterhalt verdienen sollen, ist wieder
einmal Menschlichkeit und Jidiliti
on ai,1chö!:trdcn

Beruft Euch bei Einkäufen auf

;

werden, müssen sie sich eben mit dem die Angrifse d Bahnnt aus daZ

AdsmsJn'fck Gesetz zu äußern, uureich.Ch timmung-bil- ö aus Fra Gedanken vernant machen, mmde
der hon sagte. b&U er daseU'S sinstcns L0O Milliarden auf den Tischwngen lle? übrige war nur cuttemfar Nachnckim'. da eins, Sem B! :u' kcn 'ueit gezchntäs'g hatte.des eureMZchcn Dauses zu legen, die JXxihmtL,!terent einem Franzssen in lUntausch gegen anchkc:t---


